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Wöchentliche
Anzeigen und Nachrichten

v o n L e v e r.

Drittes Quartal.
Monra g den r August 1814.

P u b l i c a n d u ru.
Bekanntlich ist in den hiesigen Landen während der

französischen Oecupation eS allgemein erlaubt gewesen , nicht
nur bey Verkäufen und eigenthümlichen Uebertragungen
ganjer Güter , Erben und Stellen selbige willkührlich zerstü-
kken , sondern auch nach Belieben einzelne Lheile oder Per-
tinentien davon veräußern zu dürfen . Diese Willkühr-
lichkeit kann aber aus mehreren erheblichen Gründen nicht
länger gestattet werden , und es wird daher auf Seiner
Herzoglichen Durchlaucht  höchsten Befehl hiedurch
bis zu weiterer Verfügung allen und jeden , die im Herzog¬
thum Oldenburg und in den demselben einverleibten Distrik¬
ten , Landgüter oder Landstellen , von welcher Art selbige
auch seyn mögen , besitzen , bey Strafe oer Nichtigkeit des
Acts gänzlich untersagt , bey den Verkäufen oder etwaigen
sonstigen «igenkhümlichen Uebertragungen solcher Landgüter
und Landstellen irgend einige Zerstückungen derselben vorzu-
uehme « , oder auch nur einzelne pereinenzliche Lheile davon
jü veräußern , wenn ste nicht vorher die ausdrückliche , für
jetzt bloS der HZchstverordneten provisorischen Regierungs-
Commission zustehende , vberliche Bewilligung dazu erwürkt
haben , die jedoch nur in einzelnen außerordentlichen Fällen,

mach deshalb angestrllter sorgfältiger Untersuchung , als eine
seltene Ausnahme concedirk werden wird.

Oldenburg , aus der provisorischen Regierungs -Commission,
den 7 . Januar 1814-

S . Braiidenstem . Lentz . Mentz . Schleifer , v . Grote.

Tappehoru.
Wann in Gemäßheit eines von der höchstverordneten

provisorischen Negierungs - Commission ergangenen RescriptS
d . d. Oldenburg den 18 Jul . c. a , vorstehend « Verordnung
auch auf die Erbherrschaft Jever , und die derselben bis wei»
rer brigelegten Lande vollstreckbar seyn soll ; so wird solches
hierdurch zu Jedermanns W -ßenschaft gebracht.

Jever , d. 25 Zuly 1814 - . I t t i g,
Präsiden r des Tribunals.

Oeffentkiche Verkaufe.
, Der Herr Vmgt von Cölln zu Sengwarden will am

Sonnabend den (6 ) sechsten August d. I . des Nachmittags
s Uhr , in deS Krerich Kochs WirthLhausr zu Sengwarden,
das dieser Commune zugehörende bey Jnhausersiel stehende
Wachthaus zum Abbruch , ferner ein Dutz gute Stühle,
einen großen Lisch » auch Ackeenschranck , sodann das zur
Dvuanen Easerne gediente zum Fosiap . stehende Häuslings-

Haus nebst Gartengrund , und sonstigen Zubehörungeiv
durch den Unterzeichneten , öffentlich , meistbietend , gegen
18 Wochen Zahlungszeit verkaufen lassen,  wozu die Lieht
Haber eingeladen werden . Sambier , Notair.

2 Melchert Grabhorn als Haupt -Erbe der zu WehlenS
verstorbenen Hajo TiarkS Wittwe , will Freitag den fünften
(5 ) August d . I . Nachmittags drey Uhr , in des Frerich
Kochs - WirrhShause zu Sengwarden , durch den Unterzeichn
neten , das der Erblasserin zugehörende , und von derselben
bewohnt gewesene HäuslingS - Haus nebst Gartengrund und
sonstigen Zubehörungen , nach den vorzulegrnden Bedin«
gungen , öffentlich , meWieteud verkaufen lassen , wozu die
Liebhaber eingeladen werden . Saurbier , Notar.

3 Eilke Eilks Landgebraucher zu Moorwarsen ist willens,
am Donnerstage den vierten ( 4 ) August d . I . verschiedene
Güter , als Pferde , Kühe , jung Vieh , Schaafe , Pflüge,
Egden,ei « e Lanörvüe , Tischen , Stühlen , Schränken,
zwey Taschenuhren , meerschaumenen Pfeifen mit silbernem
Beschläge , Manns und Frauenklridungssiükke . Zimmergy
räthschaften , imgleichen Früchte auf dem Halm , als Rok-
ken , Hader , Gerste , Mehde ?, Torf , Plaggen , einige
Bienenstökk « und sonst zum Vorschein kommende Sachen,öf¬
fentlich , meistbietend , durch einen der Herrn Distrikts Notaire
verganten zu lassen , wozu die Liebhaber eingeladen « erden.

4 Orffentlicher Verkauf Anzeige eines
vorläufigen Zuschlags

In Gemäßheit eines Familienraths « Beschlusses vom
siebten April ein tausend achthundertund vierzehn und Bestä¬
tigung dieses Famlsienrachsr Beschlusses durch «in Urteil
des Tribunals zu Jever , vom dreyßigsten Juny dieses Jah¬
res , « inregistrirr drn siebten July dieses Jahres , und am An-
trag der majorennen Erben soll , das Landguth der nachfol¬
genden Erben des verstorbenen Landgrbrauchers Lübbe Srrö-
mer zur Schaar in Niender Kirchspiel wohnhaft gewesen,
als:  der minderjäbrigen Teile Judith Strömer , Anus
Strömer , Hinrich Meinen Strömer Vormünder Rickief
Strömer , Landgebraucher , wohnhaft i » Sandemer Kirch
spiel und des Gegen Vormundes Mehno EgtS Eiben
gebraucher , wohnhaft zu Roshausen in Schortenser Kirch,
spiel , imglrichen der majorenne Miterben , als Elisabe^
Strömer , Dienstmagd in Sandemer Kirchspiel und Weyme
g -borue Hayen , vormals Wittwe des verstorbenen Lüb '-e
Strömer , jetzt Ehefrau des Landgrbrauchers und Voratö
Eitert Silbers zu Zißmhausrn in Tettenser Kirchspiel , ohne
besondere Geschäfte , wohnhaft - ey ihren gedachten Ehemaun,



mK Mkee dftfeS ihres Chemaunes, össrntttch
verkauft werde,».

Dftses LanSguch ist zur Schaar i» der Conmrkne Ni-
eude, Canevu Rüstringen belesen , and bestehet aus einem
geräMmgen Hause, Scheune und Backhause, «nd neunzig
Graft « sehr schöne» Kleylandes : wovon sechs «nd sieben»
zig Graft» auf dem Reuender alten Groden , »nd vierzehn
Grasen ans dem sogenannten Inuit belegen find: solches
kann vom de» Käufer den ersten May künftigen Jahres rrhe.
nachdem die diesjährige Früchte vom Lande gefahres find,
in natürlichen Besitz grnomrnen werden, nnS K solches nach
der bey Uns , dem Notar , deponftten Taxe der Sachver.
fiändisen, ans sieden tausend fünf hundert und drey Rlhir.
ftchszehn Schaaf zrhn Witt in Golde raxirt worden.

Der Verkauf dieses LsndguthS wird von de» mtterzeich»
netrn Notar , weicher dazu vermöge des obgedachten Er-
kenntnißes des Tribunals zu Jever committirt worden, nach
den bey denselben deponieren und von den Liebhabern ein«
Huschenden VerkaufSLedinzungen bewerkstelliget werden, «nd
ist der Termin zum vorläufigen Anschlag« auf den zehnten
<io > August des Nachmittags um zw«y Uh« in de- WirthS
Linz häuft , aufdem .Ralhhauft zu Jever angesetzt worden.

Jever , den ein und zwanzigstenJnly ein tausend acht
hundert und vierzehn. Jürgens , Notar . ^

5 Gerhard Ohmstede» Wittwe zum Wiarder alte»
Deich ist gesonnen, das chr eigenthümlich zustehendeLandgnth
zu Förrien in Minftr Kirchspiel in Zeverland belegen, be«
stehend in einem vor einigen Jahren neu erbauten massiven
Mohnhanft , einer Scheune , Backhaus und Einhundert und
«eun und dreyzig zwey dritte! Graftn, oder drey und neunzig
rin drittel Matten fthr guten Kleylandes, durch den unter,
zeichneten Notar , öffentlich dm Meistbietenden verkaufen zu

Haffen, und wird bemerkt: daß an dem Hause ein mit guten
Obstbämnen besetzten Garten befindlich ist, welcher durch ein
Fischteich eingeschloffen wird, Md gehör« zu diesem an Help
«f Tadüikke» bis May rzi - verpachteten Landguth-e zwey s
Erbheuer» von einer halb« Pistole und vier Genreinerhaler.
Der Ter« »» des öffentlichenVerkaufs ist auf den ( 19)
neunzehnten August dieses Jahres , des Nachmittags um
drey Uhr, in des Mrths Linz Behausung auf dem Rachhau¬
fe zu Jever angefttzrt worden, und sind die Bedingungen
«tcht Taste vor dm Verkauf bey mir «MWsehen.

Der Distriets Notair Jürgens,
ff Gerhard Ohmstrden Wittwe, «M em zu Förrien i'n

Minftr Kirchspiel stehendes HLustingshaus mit zwey Woff
finngen «nd einem Mäßen Stück Gartengrund, weiches
»iS May rstrÜ!verpachte« «st, d-ennelmzchntm August dieses
Jahres , des Nachmittags z Mr , zu Jever in des Wuchs
kinhBrhMsWiL»kmrch mich, LMmtich verkaufen la ffea. ^

^ Jürgens , Notar.7  fformMuS Jansseu Eornellius Ehefrau, Gerken, ge
dorne Dirks zu Hovkstel, ist unter Autorisation ihres Ehe-
manns rmWoffen, ihr Landgmh, belegen in Breddewarder
Loge, in-Kirchspitt Sengwarden imKmphäuflschen, bestehend
aus einem guten Wohnhaus« und Scheune , einem ne» mit
vieftn Obst- mrd sonstige« Bäumen , angelegten Garte« und
hundert Graft« oder sechs und sechszig. zwey drittel
Wattp« fthr gurr« Kleylandes , worunter achtzehn Matten
auf dem-sogenannte« Schönen,Eftodenbelege« sind- und wo;
v»n gar keina lMgabe« als die jetzige GrunSstener zu bezalen,
auch- Kirche« und-Läger steift» zu Sengwarden- durch den um
tftzeichmren Notar , am achtzehnten Arrgnst dieses Jahres,
m MirchL Linz. Behausung aus dem Nachhause» den

Meistbietende öffentlich verkaufen zu lassen, eS können die
Bedingungen acht Tage vor dem Verkauft bey mir eingefthe«
werden: und dienet zur Nachricht, daß dieses Landguth bis
May 1816 verheuert ist. Jürgens , Distriets Notar.

8 Der Herr Johann Boycken Ricklefs, Kaufmann zum
Rüstersiel, will seine2 Landgüther, z» Abbikhauftn im Kirche
spiel Schonens belegen, wovon das eine hundert Graft
und das andere drey und siebenzig Graft groß ist, zu Jever
in dem von dem Herrn Jarger bewohnten Gasthoft zum
schwarzen Adler am Sonnabend , den 6 August Nach mite
tags zUhr, öffentlich, durch mich verkauft« lassen. Die Be»
dlngungrn sind acht Tage vor dem Verkauf bey mir einznftr
h« , . Die Lage der Landgüther ist vorrerstich; die Gebäm
de und die Ländereyen sind in sehr gutem Zustande.

Der Distriets <Notar Garlichs.
y Die Erben des Herrn OberamrmannS SchneSe«

MM« , wollen ihr bey Reuende in Jeverland belesenes
Landguth, bestehend aus Haus , Scheune, Warfstelle, Garr
ten, Kirchen! und Lagersteüen zn Nenend« »nd 71z Graft i
guttn Kleylandes» welches um May iKiS heuerlvS ist, !
am Freitage» den ( 5) fünften August, Nachmittags z Uhr, s
zu Jever , in dem von dem Herrn Jaeger bewohnten Gast» !
Hofe zum schwarzen Adler, öffentlich, durch mich verkauft«, !
und sind die Bedingungen acht Tage vor dem Verkauf be- >
mir emzufthen. Der DistrictS Notar GarlichS. l

i » Da in dem auf den drey und zwanzigste» Im
kius zum Verkauf der dem Herrn Johann Friedrich Mütter
zugehörigen Mühlez » Tettens, in der Herrschaft Jever, ans««
setzten Termine sich nur ein Liebhaber eingefunden hat , und
daher nicht hinlänglich geboten worden ist : so wird hierdurch
bekannt gemacht, daß ein neuer Termin zu dem Verkauf ;
der gedachten Mühle mit ZubchLrungen auf de» Sonnabend, ^
den (27> sieben and zwanzigsten August, Nachmittags drey
Uhr , in dem Schütting zu Jever angrsetzt worden fty ; und -
daß bey irgend annehmlichen Gebote äs dann der Anschlag«n
folgen solft. Die für den Käufer vorcheilhaftenBedingun¬
gen sind vorher im Schütting , be» dem Herrn Müller zuTev
tens und bey mir emzufthen. Nachrichtlich wird bemerkt»
daß der größte Theil des Kaufgelder auch gegen Bürgschaft
xin- tich stehen bleiben können Diese erst im Jahre r800 neu
erbaute Mehl und Pewe -HockmühleOeine der größten, stärk«
sien and besten in Jeverland, meiner der schöaste-r und nah»
Hastesten Gegend, auch nicht in der Nähe «öderer Mühlen,
gelegen. Sie hat zwey Gänge, und können leicht mehrere
darin eingerichtetwerden. Die Mühle, das Wohnhaus, die
Scheune und das Backhaus find in fthr gutem Zustande, und
bey der Qstsrieflscheu Mühlen - BrandverstcherungS- Gesell«
schaff assekuriri. Außer dem Obst« und Gemüsegarten gr- ^
gehöre» noch 4 Mat « » Lande- dazu, und das jährliche !
Emkoimmn einer Erbpacht von 19 Reichsthaftr 9 schaaf und
eines sttbernen LöffrlS, 4 Loch schwer. Nach dem von den
Dorbesttzern mit der Lämmer geschlossenen Lontrau« hat
die Wühle einen cm sehnlichen Bann -Distrikt und andere
Rechte wld Freyheiteu, welche seit der französischen Regier
rung aber nicht in Ausüblmg gekvMneu find.

Der Districks Notar Kärlichs,
ri Der Fuhrmann Hedde Llasm will das von ihm be«

wohnte Haus aus der Schlacht am (5) fünften August
des Nachnuttags um r Uhr bey dem Herrn Linz ans dem l
Nachhause, durch de» unttrzeichnets» Notair , verkausm;
lassen. G. A. Frerichs.

12 Der Herr Helmerich Tannen HelmerichL, will dies»
dem GEN des Herrn ParineLakLer beftgene Dreesche am.



( 5 ) fünften August, des Nachmittags Mtt drey Uhr,
bey dem Herr» Linz auf dem Rathhanse, durch den untrer
zeichnete;? Nokair verkaufen lasten. G. A. Frerichs.

iZ TsrnelitÄ Jausten will feinen Platz zn Greehärn,
Lesirhend aus ZS Dftnmthen vortrrstichen und im Maaß
großen Kleitandes mit Haus , Scheune , Backhaus und
Garten, am 2s August 1814 um 2 Uhr, Nachmittags in
Johann s . Düffels Häuft , verkaufen lassen, und sind die
Condition«» 14 Tage vorher bey dem Unterzeichneten durch»
ruschen. von Wicht,

14 Der Hausmann Wienirts Rieniers zu Sande ! ist wck»
lens , das von chm selbst bewohnte Landgut- von 7-2 Matten
Landes, wovon die Hälft« aus Gastland , Sr« andere Hälfte
aus Hamm - undKftiianS besteht, und wozu «ine gute Behau¬
ung , großer Garten, Kirchen und Begräbuißstellen, auch
,in « Lrbhemr von r >8 sch- auch eine Moorast im Wie-
ftder Meer gehörend, im Ganzen oder stückweift in Gerrirt
Hinrich Wittwen Hanfe zn Sandrl am ( iz ) drevzrhnten
August dieseSJahres,Nachmittags 2 Uhr, zu verkaufen, um
Solches Mao rsiiZ anMretrn.

, § Der Hausmann Johann Hinrich Rieniers, wohnhaft
zum Medrrnsrr alten Deich ist gesonnen, sein Landguih
zum Lrttenftr alten Deich , bestehend aus nenn und dreyßig
Matten guten Kleylandes, nebst Gebäude, Kirchen- und
kägerstelleu, entweder in Stücken oder im Ganzen, am (6)
sechsten August dieses Jahres , in seinem Harste zum Me»
dernser alten Deich , Loimnün» Hohenkirchen, Nachmit-
tagS um 2 ( zwsy) Uhr, nach den vorzulegenden Bedingun»
gen , welche auch vorher bey ihm emgefthes werden können,
öffentlich pr verkauft»,

e-6 Der Hausmann Gerd Nirniets bey Mederns wist
Sein von ihm selbst bewohntes Landgut, am zwanzigsten
August Wachmilrags zwey Uhr, in des Herrn Linz Hause
zu Jever freiwillig verkaufen.

Dies Landgut besteht aus einem Wohnhaus«, Scheune
vnd Backhaus«, welche sämmstich sehr gut im Stande und
in der Drandcass« zu 3222. E versichert sind.

Es gehören ftrnsr dazu 84- Matten kheilS Groden,
theils Binnenland, ein großer Garten, zwsy Fischteiche und
«meErbheurr von n E 3 sch,

Dn Antritt kann May i8 -Z oder 1816 nach. Wah¬
res Käufers geschehe« , auch will sich Verkäufer wegen Re»
gulirnug der Verkauft »Termine und der Bürgschaft«! » Be¬
stellung» ftwielmöglich-, . nach der Bequemlichkeit des Kau»
ftrs richten.

Sollt « dev Verkauf nicht zu Stande kommen, so ftll
die Vsrheuvung am obgedachmr- Tagt und Orte sorge-
nomme» werden,
17 Johann Eonrad Schmidt?, Hmnch Lorenz: Schmidt,

«nd David Loruiz Schmidt zu.Heppens resp. Reuende und
Hohenkirchenwohnhaft, wollen ihr neuerbauies, zu drey
Wohnungen eingerichtetes Haus am Banker Deiche, nahe
Key Mariens« ;, im Kirchspiele Reuende», nebst grünen Warf
und Garten, zusammen ungefähr zwey Graft groß, am
Sonnabend d. 6-August, Nachmittags 4 Uhr, m t» m>
Hause des Herrn Johann Bernhard Loht zu Marienfiei,
öffentlich verkaufen, und sind die Bedingungen daftlbst auch,
vorher einzusshen,

i8 Des Stellmacher Johann PhiUpp Schneider in Fever
st! willens ftiir von chm selbst bewohnres Haus nebjk Scheune?
Wd Garten, zn-Jevrr an Ser Schlachibrükke, am 6 August
d I . Nachmittags 3 Uhr, in G. Hinrichs Bchausung zum

Schütting , auf May i8r § ariMrelen, SMnEch meWseMK
zu verkauft» oder zn verheuern, und sind? di« BedinguuMw
bei ihm zu erfahren.

Lg Engrlbart EngelbartS Mn'or z» Feldhanfech will E
DonnerftaZ den 4 August bey seiner Wshmmg verschiedene
Früchte auf dem Halm , als : Rocken, Hader , Buchwaizes
«nd Mshde , ftdann 2 früh milchwrrdend» Kühe, r Brest,
Schaafe , Torf , Plaggen , eichen Skammbslz re. auf is
Wochen Zahlungszeit, durch Unterzeichneten verganten lassen.

Lummen, Grefsier.
20 Auf Grund eine« Entscheidung Eines hochlöblichen

Eommerztribunals zu Emden, vom iS Juny 18^4 , soll, auß
Instanz der Emder Katstmanns Herr» G. H. Bauermann,
der deshalb Domicst bey dem Avous Wiarva zw Emden ge¬
wählt hat , wegen einer Bodmarirfoderungvon 1589 Pf-
10 Sch . Sterl . das im Hasen von Emden liegende Kvff-
schiff: Susann » , welches zuletzt unter Führung des Tapir
tains Frerich HinrichS de Jvnge , mir einer Ladung Salz,
von Parmouch gekommen ist, durch ein hochlLblichesTivilTri-
bunal zu Emden, am iz August 1814 , des Vormittags
es Uhr, auf dem Nachhausezu Emden, öffentlich gegen
vierwöchigeZahlungsfrist verkauft werden.

DaS Schiff ist mit esmpletem Juventavio versehen,
und mit seine» Masten, Tau und Segelwerk im besten Zm»
Aand« , so daß es , ohne weitere Reparaturen, sofort kaum
gebraucht werden. Es ist sechs bis sieben Jahre alt, lang?
über Steven 88 Fuß, weit über Berghölzer iS Fuß y Zoll,
hohl bis unter VerdeckyFuß§ Zoll' Dis Verkaufs- tzvndi»
rivn sind bey mir eiuzusehen. Emden, den 2z July 18-14.

G. L- Wiarda , Avsue.
Verheurungen.

r Johann Anton Harms wist sein zu?Sillenstede keiv
genes großes zuv Handlung, Brauevey und Witthschaftsehr
wohl eingerichtetes Haus mit Garten , » 4 Matten Landes
und einige Gastäcker aus sechs, May , 181̂ angehend« Jahre,
am Svnnabrnd den 6 August d. 3 ^ Nachmittags in gedacht
rem Hause, ft von ihm selbst gegenwärtig bewohnt wird,
nach den vorzulegenden Bedingungen öffentlich, verheuern,

s Die Madam« Daadern zu Sengwarden will Son,
nabend den ( iO drryzrhmenAugust d. I . des Nachmit¬
tags drey Uhr, zum schwarzen Adler daselbst, durch den
Unterzeichne««» , ihn zu Sengwarden an der Hsrrstraße ste¬
hendes zur Wirchschaftbesonders gelegene Hans , genannt
zum schwarzen Adler, nebst Stallung -, dahinter ösiegenem
Garten, . und sonstigen ZubeHSrungrn, auch einige Stecker-
Garrengrund, so ebenfalls in Sengwarden belegen, auf eiu>
oder auf mehrere, min Map iMF anfangende Jahre , dar?-
nach wie sich, di«. Liebhaber sind«, sollten, öffentlichv« hem
ern lassen. Die Conditionen find acht Tage zuvor inv
besagten. Wirthshause zur Einsicht zu bekommen̂ LiebhaSer
werden hierzu eingrladrn. Sambier , Notar.

A Der Herr C- P . Rapp, als Vormund über, weiü-
Behrend Frsnftn Erben , will Freytag den (12) Wölftem
August d. I . Nachmittags drey Uhr, in des Wittert Hayeu
Hinrichs Wohnhauftzu- Hsokstel, durch den Unrerzeichueten,
die den Erben zugehörendr bey Hosksieh briegene Ziegeley und'
Kalkbrennen , bestehend in einem Wohnhaus» mit Scheune,
Warf und Garten- aus Hsoksiel belegen, einem kleineren
Hause bey der Ziegeley mit Kattmagazin, und Klakplatz,
einem Brandoftn und Ziegrlbau nebst dabey liegenden Gär»?
Mi »nd Plätze»' nahe bey' Hoolsirl, ans Lief so nach- Dvep
führt belegen, «mglerchen achr. und zwanzig Mcuun Landes,.

^ 1
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aufsechs nach ektiander folgende , mit May r 8 r ; anfangende
Jahre , öffentlich , meistbietend verheuern lassen. Die
Konditionen find acht Tage zuvor bey dem Herrn Vormund
aus Hovkfiel zur Einsicht zu bekommen . Liebhaber wer¬
den hierzu eingeladen . Saurbier , Notar.

4 Weil . Hinrich HinrichS Erben , wollen den durch
ihren Erblasser von Otto EilS Upts Erben geheuerten Platz
zu Deichhammer bey Buttforde , bestehend aus 58L Die-
makhen mit Gebäuden , am r - Aug . - 814 um 2 Uhr Nach«
mittags , auf 2 Jahre , von May k8iZ an , in Joh . von
Düffels Hause wieder verheuern lassen . v . Wicht.

5 Dehrend Eden Frerichs ist willen » , seine im Wadde¬
warder Kirchspiel belegene Häuslingsstrlle , mit n ; Mat¬
ten Landes , klein Garsiens genannt , auf einige mit May
i8iZ ansangende Jahren , am iz August des Nachmit¬
tags um 4 Uhr , in des Mehno Eden Cords WirthShause
zu Waddewarden , nach den daselbst vorzulegendrn Bedingun¬
gen , öffentlich verheuern.

6 Rach benannte zu den Gräflich Bentincksch en Gütern
gehörige Grundstücken , als:

das Vorwerk auf Knipbuusen , mit 145 Matten 34 Ru¬
then Land,

7 Grasen Land an Kniphausen , gegen die Herrschaftliche
Bleiche belegen,

-er sogenannte Finkenhamm von 5 Matten 481 Ruthen,
auch bey Kniphausen belegen,

das Waagehaus zu Kniphauserfirl nebst dem dabey be¬
findlichen Garten,

die bey solchen Hause gehörigen ro Grasen Binnenland,
der Bohnenburger Groden von 107 Matten , von dem

Richeihoize bey den Dwas - Mann - Rüchen bis an die
Abkleidung brym Jnhauserfiel.

der grüne Weg nebst Grodenstück vom Hoockfiel bis zu
Dwasmans , Ruthen , und

der grüne Groden beym Kniphauferstel , welcher Harms
Janßen GehrelS in Pacht hat,

sollen am i z August dieses Jahres , auf Kniphausen an die
Meistbietenden von neuen verpachtet werden.

Diejenigen , welche davon zu heuern gedenken , können
sich am besagten Tage , Nachmittags um zwei Uhr , da¬
selbst einfinden , die Bedingungen vernehmen , biechen und
heuern . Es sind die Bedingungen auch vorher bey dem
Secrerair Abken aus Kniphausen , und bey dem Domainen-
Inspector Behrens in Varel zur Einsicht zu bekommen.
^ Varel , aus der Administrations - Commission

den 2z Jul . 18- 4. N . D . Rasmus.
7 Die Frau Csmmiffions - Rächin Heinemeyer ist ent¬

schlossen , folgende Grundstücke , auf May 1815 anzmre-
teu , zu verheuern :

1 . Dir Dresche , welch« am Schützenwege belegen ist,
und von Cbristopher Mittig benutzt wird.

2 . Drei Matten , gleichfalls zum Fennen und Mähen,
in der Kleiburg am Hookstiefe , welche Haddick Tra¬
den Hillers viele Jahre lang in Heuer hatte.

2 Drei dergleichen Matten Landes nahe dabei , von
eben demselben seit langer Zeit heuerlich benutzt.

Liebhaber zu dem einen oder andern dieser Grundstücke ha¬
ben sich am Sonnabend den 6 ren August , des Nachmittags
um 4 Uhr , bei dem Gastwirch Gerd Hinrichs im Schütting
Eirfindeu und zu heuern . . . ^ ^ .

8 Weyk . Johann Gerriets zunior Kinder Vormünder,
wollen ihrer Pupillen Landgurh zu Uthausen mit 25 Matten
Landes , am Freytag den 5 August Nachmittags , in Wessel

Budden Krughaus zu Sengwarden , öffentlich verheuern lassen,
woselbst auch die Conditionen zur Einsicht zu haben sind.

Erbmann.
9 Des Herrn Rentmeisters Hannens Plaz zu Endzetel,

bestehend aus 7; Diemathen vorzüglichen Marschlandes mit
Gebäuden rc. wird am Z August -8 -4 um 2 Uhr Nachmittags
in Johann von Düffels Hause zu Wittmund , auf 6 Jahre,
von May r8rZ an , verpachtet werden . v . Wicht.

Notifikation.
i Wir zeigen hiedurch unfern Jeverischen Handlungs-

Freunden ergebenst an , daß wiederum Seife unserer Fabrik
bey dem Herrn E . A. Pannebakker in Jever gelagert ist.

Norden 28 July 1814 Steinbömer Lc Lubinus.
2 Es soll die Lieferung der zu der diesjährigen Repara¬

tur der Gräflich Bentinkischen Kniphauser Gebäude und ih¬
rer Zubehörungen erforderlichen Materialien , an tannen Holz,
Ziegelsteinen , Pfannen , Srrohdocken , Kalk , Lehm , Sand
und Eisengut , auch die Zimmer - und Maurer - Arbeit am
z August d. F . nach Mittag um zwey Uhr , aus Kniphausen,
an die Mindestfordernde verdungen werden ; woselbst diejeni¬
gen , welche davon anzunehmen gedenken , sich aUVannein.
finden nach Anhörung der Conditionen und des Besticks,
( welcher auch vorher bey dem Secrerair Abken auf Knip¬
hausen und bey dem Bauinspector Behrens in Varel , zur Lin-
Acht zu bekommen ist) fordern , und die Zuyerdingung ge¬
wärtigen können.

Varel , aus der Administrations - Commission,
den 23 July - 8 -4 . N . D . Rasmus.

3 Ich habe ein Schiff mit einer ansehnlichen Ladung Holz
aus der Ostsee , bestehend aus allen Sorten der schön¬
sten Krondielen und Balken erhalten , außerdem sind bey
mir vorräthig , schöne Mühlenrutben in allen Längen , nebst
allen Sorten Harzer und Winserholz , so zu den billigsten
Preisen jeder Zeit bey mir verkauft wird.

Strohausen an der Weser . Syabbe Gristede Wittwe.
4 Ich habe noch eine kleine Partey besten dünnen

Stockholmer Theer vorräthig so ich , um damit aufzurari?
men zu 10j irA Gold die Tonne erlasse.

Barel . A . S . Eytiug.
5 Wessel G . Sötyer zum Wieserfehn , Amt Friedeburg,

zeiget an , daß er eine gurr Bienenstellt hat . Diejenigen , wel¬
che ihm Bienen anvertrauen , stehet er für alle Gefahr ein.

6 Ein Stück Hol ; zu einer Mühlen » Achse zu gebrau¬
chen, ist zu verkaufen . Wo ? erfährt man beim Intelli¬
genz Comkoir in Jever

7 Eine Stube mit oder ohne Menblen habe an ein«
einzelne Person , s welche auch aus Verlangen in di « Kost an¬
genommen werden kann ^ auf künftigen Michaeli zu ver-
mierhen . Jever . Johann Renken Wittwe.

8 CS sollen die Baumaterialien zu dem Hohenkircher
geistlichen Gebäiwen , als : Holz , Steine , Pfannen , Dok-
ken , Kalk und Nägel , so wie auch die Zimmer - Mauer-
Glaser -und Maler - Arbeit am uten August , Nachmittags
z Uhr , in Gerd Jürgens Krughause zu Hohenkirchen , öffent¬
lich mindestfordernd ausverdungen werden , wozu sich die
Liebhaber einfinden wollen.

Geburt » - Anzeige.
Gestern Morgen um 2L Uhr , wurde meine geliebte Frau,

durch Gottes Hülfe , von einer gesunden und wohlgebüde-
ren Tochter , glücklich entbunden.

Rrepsholt d . 24 July 1814 - H - Ä - Meentz.
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